
 Chronik 

Altstätter Feldmarkschule 1 

Bürgerschule/ Volksschule 

Städtische Grundschule - Gemeinschaftsschule Falkstraße 

Offene Ganztagsgrundschule Falkstraße 

(Namensgründer der gleichnamigen Straße: 

 Adalbert Falk,  Preußischer Kultusminister) 

1893    Am 14. Juni wird der erste Bauabschnitt mit 6 Klassenräumen 

eingeweiht. 391 Schüler besuchen die Schule. 

Es wird vermerkt, dass man bei der Grundsteinlegung die Münzen 

vergessen hat. 

 

1903 W. Middel wird 1. Rektor mit jetzt 588 Schülern. 

 

1912 Am 28. Januar wird der Neubau eingeweiht, sodass jetzt 14 

Klassenräume zur Verfügung stehen. 

 

1914 –  

1918 

Der erste Weltkrieg fordert seine Opfer. Schüler, Lehrer und Eltern 

packen Pakete für die Front. 

1917 werden die Weihnachtsferien wegen Kohlemangel verlängert. 

Jeder Jahrgang ist 2-zügig. Zwischen 577 und 639 Schüler besuchen 

die Schule. 

 

1926 Um Kinder während der Inflationsjahre „von der Straße zu 

bekommen“, wird das 8. Schuljahr eingeführt. 

 

1933 Der Rektor löst auf Druck der Nationalsozialisten die 

Schuldeportation auf. 719 Kinder besuchen die Schule. Von diesen 16 

Klassen haben 4 Klassen keinen eigenen Lehrer. 

 

1939 Der  2. Weltkrieg beginnt und fordert seine Opfer. 

 

1945 Der Schulbetrieb wird langsam wieder aufgenommen. Die 

Siegermächte geben das Gebäude frei. Es werden 17 Klassen von 7 

Lehrkräften unterrichtet.  

            

1948 910 Schüler werden in 22 Klassen unterrichtet.  

7 Klassen sind an die Elverdisser Str. ausgelagert. 

 

1951 1006 Schüler, davon sind 5 Klassen an die Elverdisser Str. 

ausgelagert. 

Die Lehrkräfte werden auf die Verfassung NRW eingeschworen. 

 

1966 Die Kurzschuljahre bringen den Einschulungstermin nach den 

Sommerferien. 

Die Volksschule Falkstraße hat 19 Klassen mit 710 Schülern. 

 

1968 Umgestaltung der Schullandschaften. Ab dem 1. August wird die 

Schule zur Grundschule und gibt die älteren Schüler an die 

Friedenstal Schule ab, die zu einer der 5 neuen Hauptschulen 

gehören wird. Gleichzeitig wird die Schule Elverdisser Str. 

selbstständig. 

 

1978 Das Schulgebäude wird umfassend renoviert. 

 

1985 Der Schulkindergarten / die Vorschule wird eingerichtet. Hier 

werden schulpflichtige, aber noch nicht schulreife Kinder in kleinen 

Gruppen spielerisch an den Schulalltag herangeführt. Die Leiterin ist 

bis zur Auflösung 2004 Sigrid Lümkemann. 

 



1989 Der Förderverein wird von Christa und Helmut Knöner gegründet.  

Bis heute unterstützen die Mitglieder des Fördervereins das 

Schulleben vor allem durch ihr Engagement und ihre finanziellen 

Zuwendungen 

Werner Bocken wird neuer Schulleiter. 

 

1993 100 Jahrfeier 

Sprachfördergruppen für Aussiedlerkinder werden gebildet. 

 

1996 Walter Marten wird neuer Schulleiter. 

Die verlässliche Grundschule bis 13.20 Uhr startet in den Räumen der 

„Villa Kunterbunt“. 

Die Toiletten im Außenbereich werden renoviert. 

 

1997/98 304 Kinder besuchen die Schule. 12 besuchen den 

Schulkindergarten. Eine große Rechtschreibreform findet statt. 

Der Hausaufgabenverein „Fiffikus“ wird gegründet. Zweimal 

wöchentlich können hier Kinder mit Unterstützungsbedarf,  

angeleitet durch Fachpersonal, ihre Hausaufgaben erledigen.  

 

2003 Die Schulbücherei  wird gegründet. 

 

2004 Der offene Ganztagsbetrieb mit 40 Kindern startet. 

Kooperationspartnerin ist  nach wie vor die Volkshochschule im Kreis 

Herford. 

Teamkoordinatorin bis heute Annelore Dölling. 

 

2005 Die neue Sporthalle wird eingeweiht. 

270 Schüler besuchen die Schule, 17 Lehrkräfte und 10 pädagogische 

Kräfte arbeiten jetzt in der Falkstraße. 

Silke Leuchter wird Konrektorin. 

 

2006 Umfassende Umbaumaßnahmen beginnen. Bodentiefe Fenster und 

Fensterelemente zwischen den einzelnen Räumen werden eingebaut, 

in der ehemaligen Sporthalle wird die Mensa eingerichtet, um nur 

einige bauliche Veränderungen zu nennen. 

 

2007 Die erste Ganztagsklasse wird gebildet. 

  

2008 Silke Leuchter wird Schulleiterin. 

 

2009 258 Schüler besuchen die Schule, davon sind 141 (56%) im Offenen 

Ganztag. 

Petra Wiegers-Mattern wird Konrektorin. 

 

2011 Die Schulhofumgestaltung mit Unterstützung des Fördervereins 

beginnt.  

 

2015 In der „Regenbogenklasse“ werden Kinder aus Flüchtlingsfamilien 

in der deutschen Sprache unterrichtet.              

Die Grundschule Falkstraße gehört zu den 5 OGS-Plus-Schulen, die 

eine Schulsozialarbeiterin einstellen. 

 

2018 125 Jahrfeier 

255 Kinder werden in 12 Klassen unterrichtet, von denen 

7 Ganztagsklassen sind. 183 Schüler besuchen den Ganztag, 20 

Kinder die Betreuung bis 13.20 Uhr.  

Das Schulteam besteht aus 25 Lehrkräften und 18 pädagogischen 

Fachkräften im Ganztag.                                      Stand: Oktober 2018 

 


